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VSSB wünscht Kultur- und Museumsnacht  

Radebeul viel Erfolg 
 

Ausstellungseröffnung der IK-Sonderschau Teil des Programms 
 

Dresden, 30.03.07. Zur morgigen Kultur- und Museumsnacht in Radebeul wünscht 

der VSSB den Organisatoren viel Erfolg und den Besuchern eine erlebnisreiche 

Nacht.  

 

Das Programm wird vom SSB Schmalspurbahnmuseum in Radebeul durch die Er-

öffnung der Sonderausstellung zur Geschichte der IK und dem Neubauprojekt säch-

sische IK Nr. 54 des VSSB bereichert. „Die Besucher haben mit der Ausstellung die 

Möglichkeit, sich über die Geschichte der IK ebenso wie über den derzeitigen Pro-

jektstand des Neubaus zu informieren“ so VSSB-Vorstand Dr. Andreas Winkler.  

 

Der VSSB hatte im vergangenen Jahr, anlässlich des 125-jährigen Jubiläums der 

sächsischen Schmalspurbahnen, ein Projekt zum Neubau der ersten Schmalspurlok 

Sachsens ins Leben gerufen. Nach gut einem Jahr konnten bereits über 300.000 € 

und diverse Sachspenden hierfür eingeworben werden. Derzeit befinden sich das 

Führerhaus im Bau und der Kessel der Lok in der Fertigungsvorbereitung. 

 

Doch das Projekt fordert auch weiterhin große Anstrengungen aller Beteiligten. 

„Wir möchten uns daher bei den Machern der Ausstellung, Rainer Fischer von der 

Traditionsbahn Radebeul und André Marks vom Verkehrsmuseum Dresden, sowie 

beim SSB Schmalspurbahnmuseum Radebeul herzlich bedanken, dass sie mit der 

Sonderschau unser Projekt unterstützen.“ so Winkler weiter. „Und hoffen natürlich 

auch auf ein positives Echo bei den Besuchern. Denn die IK ist lebendige Industrie-

kultur und ein Museumsprojekt zum Anfassen – also genau das richtige für eine 

Kultur- und Museumsnacht.“ 


